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Zur Lage im Orient.
(Telegramme .)

* Konstantinopel , 12 . April . Nach einer Meldung des
türkischen Blattes „ Jkdar" wurde von 9 000 Mann
griechischer Truppen bei Arta ein erfolgloser Angriff auf
türkisches Gebiet unternommen . Die Verluste der Griechen
betrugen 175 Mann und 4 Geschütze . Das Blatt berichtet
ferner , ohne Orte anzugeben , von einem Angriff von
fünf griechischen Bataillonen und zwei Kavallerieregimentern
in der Richtung gegen Katerina , bei dem die Griechen
indeß nach halbstündigem Gefecht unter Zurücklassung von
34 Gefangenen zurückgeschlagen wurden.

* Rom, 12 . April . Deputirtenkammer . Saal und
Tribünen sind dicht besetzt . Die Berathung über die Inter¬
pellation und Anfragen betreffend die kretischeFrage wer¬
den fortgesetzt . Sonnino beantragt einfache Tagesordnung
und erklärt, er stimme der Aktion des europäischen Konzertes
zu, dessen Nützlichkeit und Wichtigkeit er anerkenne- er bedauert
indeß, daß das Kabinet die Kammer nicht darüber unterrichtet
habe, welche Rolle Italien in dem europäischen Konzert gehabt
habe . Wenn Italien in dem Konzert eine griechenfreundttche
Note hätte offen annehmen lassen , so würde Griechenland volles
Vertrauen in Italien gesetzt Hab4n, und die Aufrechterhaltung
des Friedens würde leichter gewesen sein . Ministerpräsident di
Rudint bemerkt gegenüber Cavallotti, daß man, wenn man
das Verhalten des Ministeriums gut heiße , nicht gegen Griechen¬
land , sondern für die Freiheit , Gerechtigkeit und das Gleichge¬
wicht im Mittelmeere und somit auch für den Weltfrieden stimme .

Die Sache, welche die Regierung unterstütze , sei nicht allzu
volksthümlich , aber eine Regierung, die dem Interesse des Landes
zu dienen wisse , müsse auch schmerzliche Verantwortlichkeiten auf
sich nehmen. (Brovo ! Gut !) Die dem Admiral Canevaro er -
thetlten Instruktionen ließen sich dahin zusammenfassen , daß
Italien sich zu Niemandes Gendarmen machen könne .
(Sehr gut !) Der Ministerpräsident weist den Borwurf zurück,
daß Italien das Nationaliätenprinzip verletzt habe , und bemerkt ,
die Mächte seien wett entfernt, Kreta unterdrücken zu wollen,
beabsichtigen vielmehr, dessen Freiheit und Antonomie zu regeln .

Die Mächte , so fährt der Ministerpräsident fort, haben auf
Kreta als Ziel im Auge den Schutz der Schwachen, die Siche¬
rung der Freiheit der Christen und die Begründung der
Autonomie . Redner legt sodann die Lage auf Kreta und
das Vorgehen der Mächte des Näheren dar . Darnach bemerkt
er, die Erklärungen Cavallotti's hätten ihn nicht gefreut - denn
es könne dem Kabinet nicht gefallen , die Unterstützung emer An¬
zahl Stimmen zu verlieren. Im weiteren weist Redner nach ,
daß die Interessen Italiens im Mittelmeer erheischen, daß Italien
dem europäischen Konzert treu bleibe . Die Gefahren, die eine
Jsoltrung Italiens mit sich bringen würde, seien ernste - daher
werde Italien bet der Aufrechterhaltung des Gleichgewichts der
Mächte Mitwirken . Gegenüber Jmbriani bemerkt Redner,
die Mächte hätten die zuerst auf Kreta ausgeschifften Marine¬
soldaten durch Landtruppen ersetzt. Italien habe darüber keine
Entscheidung getroffen . .

Wenn die Besetzung Kreta's sich verlängere, werde die Regie¬
rung die Frage prüfen . Die Entsendung der Landtruppen
wurde den Zweck haben , der Flotte die nöthige Beweglichkeit
wieder zu geben und den Weggang der türkischen Truppen zu
ermöglichen . Das würde indeß an der Bedeutung und Wichtig¬
keit 8er militärischen Intervention Italiens auf Kreta nichts
andern . Redner schließt mit der Bemerkung, die Regierung habe
m Kreta nur mit dem Ziele intervenirt , zu Gunsten der dor¬
tigen Bevölkerung einzutreten, und werde dieses Ziel
nicht andern, indem sie sich ihrer Pflichten voll bewußt sei.
(Lebhafter Beifall.) Der Ministerpräsident erklärte schließlich,
nachfolgende von Cappelli beantragte Tagesordnung
anzunehmen : „Die Kammer nimmt von den Erklärungen der
Regierung Akt und geht zur Tagesordnung über" . — Eine
Reihe von Rednern gibt alsdann Erklärungen über die Stellung¬
nahme bei der Abstimmung ab . Sonnino erklärt, er werde
gegen die Tagesordnung stimmen , da er der Regierung sein
Vertrauen nicht vottren könne . Der Ministerpräsident erklärt
hierauf , infolge der Worte Sonnino 's verlange er von der
Kammer ein Vertrauensvotum . Das Haus nahm schließlich mit
278 gegen 132 Stimmen die Tagesordnung Cappelli's an .

* London , 13 . April . ImUnterhause erklärte Curzon
den Argwohn für unbegründet , daß einige Mächte über d:e
Frage und die Tragweite der Ereignisse aus Kreta nicht eines
Sinnes wären .

' Nichts rechtfertige diese Behauptung . Weiter
gab er die Erklärung ab, leider seien die Griechen in türkisches
Gebiet eingefallen , doch habe die griechische Regierung den Etn-
sall desavoutrt . Die türkische Regierung habe erklärt, wenn
er sich nicht wiederhole , ihn nicht als o «. sus dv11i be¬
handeln zu wollen .

Später griff Harcourt die Regier ungspolitik an, die sich
der Kontrole des Auslandes unterordne .

Balfour entgegnete , das Verhalten Harcourts sei unver¬
antwortlich , indem er selbst im Vorjahre die Jsolirung Eng¬
lands bekämpft habe . Indem sich England den Mächten an¬
schloß , habe es mehr für den Frieden und die Freiheit , sowie
kür Kreta gethan , als es ihm isolirt möglich sei . — Schließlich
vertagte sich das Haus bis 26 . April .

* Canea , 13 . April . Laut Meldung der „ Frkf. Ztg . "
von hier zerschossen gestern österreichische Kriegsschiffe das
eine der vor Kissamo liegenden Blockhäuser. Beide
sind von den Christen besetzt. Heute soll das zweite Block¬
haus zerstört werden.

Grotzherzogthum Baden .
* Bade« , 13 . April . Der Reichskanzler Fürst zu

Hohenlohe ist gestern Abend 9 Uhr 25 Min . hier einge -
tro ffen und im Jnternationa len ^Klublabgestiegen. ^«^ »« tzWch

* Donaueschingen,L12 . April. Heute
'

Vormittag wurde die
irdische Hülle Ihrer Durchlaucht feierlich beigesetzt. Welch großen
Antheil Baden 's Herrscherhaus an den Geschicken der Fürstlichen
Familie nimmt, bewies die Anwesenheit Ihrer Königlichen Hoheiten
der Großherzogin und des Erbgroßherzogs : auch Seine
Großherzogtiche Hoheit der Prinz Karl von Baden wollte
gleichfalls erscheinen, mußte aber wegen Unpäßlichkeit wieder
absagen . Von sonstigen Gästen seien erwähnt der Hofmarschall
Oberst v . Brandts in Vertretung Ihrer König ! . Hoheiten
des Fürsten und der Fürstin von Hohenzoller n , Ge¬
neral v . Schi ! gen in Vertretung Ihrer König ! . Hoheit der
Fürstin - Mutter von Hohenzollern , sowie der Reichs¬
tagsabgeordnete Or . Merz . Herr Stadtpfarrer Dutzt hielt
die Trau errede . (D . Wbl .)_ _

Ueberlinge « ) IT "
April . Die Betheiligung an der

Bürgerausschußwahl war eine recht schwache, besonders
in der Klasse der Nieder st besteuerten , in welcher von
425 Wahlberechtigten nur 115 , also der vierte Theil etwa , ab¬
stimmten . In den beiden oberen Klassen war das Verhältniß
bester : dort stimmten in der Klasse derMtttelbesteuerten
von 156 Wahlberechtigten 57 , also über ein Drittel , und in der
Klasse der Höchstbesteuerten von 52 Wahlberechtigten 29 , also
über die Hälfte. Die von den beiden maßgebenden Parteien ,
den Nationalliberalen und dem Centrum , infolge eines Wahl -
kompromtsses gemeinsam aufgestellte Wahlliste ging mit
fast allen Stimmen durch . Die Wahl ging auch infolge dieses
Kompromisses sehr ruhig und friedlich vor sich.

88 Vom Bodensee, 12 . April . Wie wir hören, wird die
diesjährige Ostermesse in Konstanz am 2 . Mai eröffnet
werden. — Der Ausschuß der Freien Vereinigung der Boden -
seefischereivereine tagte kürzlich in Friedrichshafen, wobei
wieder die Erhöhung des Minimalmaßes für Blaufelchen auf
der Tagesordnung stand . Es wurde hierbei der Ueberlinger
Vorschlag , 27 em als Mindestmaß des Blaufelchen zu be¬
zeichnen, . angenommen. Dem bayrischen Antrag , Felchenjähr-
linge zu ziehen, würde allgemeines Interesse entgegen gebracht.
Der Geschäftsleiter, Baron Lochner - Lindau , sprach ferner,
speziell unterstützt von Herrn Hirn -Ueberltngen, den Wunsch aus ,
es möchten am Bodensee , ähnlich wie in München - Starnberg ,
Fischereikurse eingerichtet werden , und erklärte sich bereit, einen
solchen im nächsten Winter in Lindau selbst zu übernehmen.
Dies wurde allgemein begrüßt und beschlossen, es solle nament¬
lich recht vielen praktischen Fischern ermöglicht werden , den
Kursen beizuwohnen .

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Straßburg 12 . April . Die „ Straßb . Post " meldet :

Die Nachricht von dem Aufenthalte des Kaiser Paares
auf Schloß Urville in der zweiten Woche des Monats
Mai bestätigt sich . Indessen ist noch nicht bekannt, welche
von den Kaiserlichen Prinzen ihre Eltern begleiten werden .
Nach den vorläufigen Bestimmungen wird das Kaiserpaar
wahrscheinlich am 9 . Mai Vormittags in Kürzel ein-
treffen und sich sofort zu der vor zwei Jahren eingeweihten
evangelischen Kirche behufs Theilnahme am Gottesdienst
begeben . Der Aufenthalt der Allerhöchsten Herrschaften
ist bis zum 16 . Mai in Aussicht genommen . Voraus¬
sichtlich wird während dieser Zeit das vom Kaiserpaar ge¬
gründete Wilhelm -Victoria - Stift eingeweiht werden.

* Berlin , 13 . April . Seine Königliche Hoheit Prinz
Ludwig von Bayern , der heute hier eintrifft , um
am Mittwoch sich nach Stettin zum Stapellauf eines
Kreuzers zu begeben , nimmt im hiesigen königl. Schlosse
Wohnung .

* Liebeuwerda, 12 . April . Bei der Reichstagsstich¬
wahl im Wahlkreise Liebenwerda- Torgau am 8 . d . M.
wurde nach amtlicher Feststellung Prediger Knörcke -
Zehlendorf (Fr . Vpt .) mit 9 467 von 16 342 abgegebenen
Stimmen gewählt . Generalarzt a . D . Bussenius-Torgau
(D . Reichsp . ) erhielt 6 875 Stimmen.

* Agram , 13 April . Der Banns verfügte die Auf¬
hebung sämmtlicher politischer Parteiklubs und Vereine .

* Alaix, 12 . April . Die Bergleute von Grandcombe
sind in den Ausstand getreten.

* London , 12 . April . Unterhaus . Parlamentsuntersekre¬
tär des Aeußern, Curzon , erklärte, die Regierung habe nichts
von den Erklärungen eines italienischen Ministers gehört , daß
man im Begriff stände , Kassala an Egypten zurückzugeben .
Die Regierung habe auch von der italienischen Regierung keine
Anzeige einer solchen Absicht erhalten. Wenn eine solche An¬
zeige gemacht werden sollte, würde die egyptische Regiernng die
8amit verknüpften militärischen und finanziellenFragen zu prüfen
und zu erwägen haben , ob das Anerbieten angenommen werden
kSnne. ^ G-^ WM« M MMWi -MAS

* St . Petersburg , 12 . April - Großfürst und Groß¬
fürstin Wladimir reisen morgen nach Schwerin ab,
um an der Beisetzungsfeier theilzunehmen.

* Bukarest , 12 . April. In der Deputirtenkammer
wendet sich Plewa gegen das neue Ministerium und dessen
Erklärung . Er warf ihm vor, nichts zu sein, als das ehemalige
Ministerium Stourdza , das im vorigen November zurück¬
getreten sei , und griff auch persönlich alle Minister an , was ein
unwilliges Gemurmel hervorrief. Stourdza erklärte unter dem
Beifall einer gewaltigen Majorität kurz, er sei der Repräsentant
der Parlamentsmehrheit, welche seine Handlungen beurtheilt habe.

Im Senate wurde nach einer warm aufoenommenen Ver¬
lesung der Erklärung des Ministerpräsidenten zur Wahl des

Präsidenten an Stelle Stourdza 's geschritten und der ehemalige
Justizmintster Eugen State sco mit 54 Stimmen zum
Senatspräsidenten gewMt .' :7^«VW -»s ^ - tz. D

" Bukarest, 12 . April . MinisterpräsidentStourdzaverlas
nn Parlament nachstehende Erklärung : Hervorgegangen aus
dem Schoße der nationaltiberalen Partei werden wir gleich
unfern Vorgängern den Weg verfolgen , der durch eine lange
Reihe von Jahren nutzbringender Arbeit für das Land vorge¬
zeichnet ist . Wir werden alle Anstrengungen machen und alle
unsere Kräfte darau setzen , um streng die Pflichten zu erfüllen,die wir auf uns genommen haben , und bitten alle Mitgliederdes Parlamentes , uns ihre Unterstützung zu leihen, auf daß wir
dann , verbunden in der Verfolgung der Interessen des Vater¬
landes, das Ansehen und die Stellung des Königreiches aufrecht
erhalten . — Diese Erklärung wurde mit fast einhelligem Beifall
ausgenommen.

Verschiedenes .
4 Berlin , 13 . April . (Telegr .) Ein gewisser Szpor aus

Krakau, Assistent bei der Staatsbahndirektion , führte gestern im
Hofe des Patentamtes eine von ihm erfundene Fallbremse
vor, die er bereits am Tage vorher vor dem Branddirektor
Thierberg erprobt hatte. Auch gestern gelang das Experiment
wiederholt, schließlich riß jedoch bei einem Sprunge das Seil
und Szpor stürzte in den Hof hinab. Er erlitt einen Schädel-
und Armbruch . An seinem Aufkommen wird gezweifelt .

4 Berlin » 13 . April . Das Landgericht bestätigte gestern als
zweite Instanz das auf 14 Tage Gefängniß lautende Urtheil
gegen den Hofpianisten Georg Liebling ) der bekanntlich einen
Musikkritiker überfallen und geschlagen hatte.

si Breslau » 11 . April . Im Walde nburger Kohlen¬
revier wurden nach den: letzten Streik 1889 zur Vermittlung
des Verkehrs zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern Ver¬
trauensmänner gewählt. Die Versammlung der Vertrauens¬
männer unterbreitete heute den Grubendirektorenals Forderungen
der Belegschaften die Einführung der achtstündigen Schicht und
eine Lohnerhöhung von 10 Prozent .

si Köln, 12 . April . (Telegr .) Die auf einer Studien¬
reis e begriffenen Italien ischenStüdenten verschiedener
Universitäten , etwa 350 , sind unter Führung einer Anzahl Pro¬
fessoren und in Begleitung italienischer Journalisten heute Nach¬
mittag hier eingetroffen und von einem Komitö , dem unter An¬
dern der italienische Konsul , Frhr . v . Oppenheim , Regie¬
rungspräsident v . Richthofen , Oberbürgermeister Becker
und Geh . Rath Michels angehören, am Bahnhof begrüßt
worden . Das Musikcorps des 7 . Fußartillerieregiments spielte
bei der Ankunft den italienischen Königsmarsch . Die
italienischen Konsuln und zahlreiches Publikum brachten den
Studenten herzliche Kundgebungen dar . Dann erfolgte unter
den Klängen des Königsmarsches der Einzug in die Stadt . Heute
Abend wird zu Ehren der fremden Gäste ein Festmahl ver¬
anstaltet . Der morgige Tag ist der Besichtigung des Museums,
der städtischen Einrichtungen, des Domes und der industriellen
Werke gewidmet . Mittwoch Früh erfolgt die Abreise nach
Berlin .

4 Kattowitz , 12. April . (Telegr .) Gestern Nachmittag ist hier
ein Bäckergeselle Namens Reimann ohne Paß angekommen . Man
glaubt in demselben den seit langem gesuchten Raubm örd er
Plordaski , der des Mordes des Bankier Cohn in Pleß
verdächtig ist, aufgegriffen zu haben . Der Verdächtige wurde
heute in das Landgericht Gleiwitz eingeliefert .

4 Frankfnrt a . M . » 12. April. (Telegr.) Infolge eines
schlechten Schulzeugnisses hat sich am Samstag der 16jährtge
Richard Greef , Sohn eines bekannten hiesigen Bühnenmit¬
gliedes, in der Wohnung seiner Eltern erschossen .

4 Wien , 12 . April . (Telegr .) Dem Vernehmen nach beschloß
die österreichische Südbahngesellschaft ihren Wagenpark
um 31 Lokomotiven , 105 Personenwagen und 332 Lastwagen zu
vermehren mit einem Kostenaufwand von insgesammt 2 800 000 fl.

4 Paris , 12 . April . Nach dem „Journal Officiel " erhielten
im Jahre 1895 9 324 Ausländer die französische Staatsangehö¬
rigkeit, und zwar 5 737 Männer und 3 587 Frauen . Unter den
5 737 Männern befanden sich 1769 Elsaß-Lothringer, 1769
Italiener , 1005 Belgier, 346 Deutsche, 211 Schweizer, 187
Spanier , 171 Luxemburger, 77 Oesterreicher , 74 Russen , 37 Mal¬
teser, 22 Marokkaner, 3 Engländer, je 2 Amerikaner und Hol¬
länder . Die meisten Naturalisationen entfielen auf die Departe¬
ments Seine (1926 ) und Nord (671) .

4 Amsterdam » 11 . April. Aus verschiedenen Gründen, haupt¬
sächlich weil der als Festredner gewonnene Professor Oncken
wegen anderweitiger Verpflichtungen nicht früher abkömmlich
war , mußte die vom hiesigen Deutschen Turnverein in Aussicht
genommene Gedächtnißfeier für Seine Majestät Kaiser Wilhelm
8en Großen verschoben werden . Sie fand gestern Abend statt.
Meisterschaft war die nach Form und Inhalt vollendete Festrede
des Professor Oncken .

4 St . Petersburg , 13 . April. (Telegr.) Der ehemalige Di¬
rektor der Posten und Telegraphen, Besak , ist gestorben .

4 Charkow » 13. April. (Telegr.) Gestern Früh entgleiste
zwischen den Stationen Lisht und Korotojak ein von
Woronesch nach Charkow fahrender Eisenbahnzug, wobei
drei Wagen die Böfchung herabstürzten . Ein Postschaffner wurde
getödtet. Zahlreiche Paffagiere unerheblich verletzt. Die Ursache
wird in Unterspülung des Oberbaues vermuthet.

4 Casale Monferrato . 12 . April. (Telegr .) Die Geschwore¬
nen sprachen die Gebrüder Bingen von der Anklage des be-
trügerifchen Rankerotts gänzlich frei .

Großherzogliches Hoftheater .
Oster -Sonntag den 18. April. XX . Borst , außer Ab . (Mittel -

Preife ) : „Die Meisterfinger von Nürnberg " in 3 Aufzügen
von Richard Wagner . Anfang « Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Thlr . 136 .50 3 ' / , Mein . Hhp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück
Thlr . 129 .80 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .50 Dollars in Gold

fl . — .— 4 PfSlz . Hypothekenbank 100 .40 Engl . Sovereigns
fl . 126 .— !4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . Reichsbank-Diskont

fl . 109 .— 3 ' /, Köln-Minden
102 — 4 Mein . Pr .-Pfdb .

74 .90 3 Oldenburger
116 .90 4 Oesterr . v . 1854

95 .40 5 „ v . 1860
58 .— 2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 93 .30i Serie VII —IX 100 .70 Frankfurter Bank-Diskont

Fr . 100 81 .10
fl . 100 170 .35

16 .19
4.16

20.33
3 ' /»
3 ',»

Bereinigung von Besitzern
der

Nachdem die Generalversammlung der Certificat - Inhaber am 3 . April l . Js . die Auslieferung der aus dem
Verkauf der ^ tiantio L Daoikie IVsstorn Division Bonds resultirenden Werthe beschlossen hat , geben wir hierdurch
bekannt, daß nunmehr auf je 2 Certificate der Schutzvereinigung, Doll . 1000.— in 4°/, ^ .tobiscm DoxoLa L Santa 8s

0 ; - . Oon . NortK . Land mit Coupon per 1 . April l. I . und folgenden erhoben werden können . Es find zu diesem
Zweck die Certificate mit arithmetisch geordnetem , vom Einreicher unterschriebenen Nummernverzeichniß bei der

Sault Lu a . IN .
» inzureichen , woselbst, soweit thunlich , Zug um Zug, die neuen Titres unter entsprechender Abstempelung der Certificate
zur Auslieferung gelangen.

Wie bereits in der Generalversammlung vom 20 . März l . I . erwähnt, extstiren Stücke der ^ telüson DoxoiraL 8ta . 8s Rz- . 6z- . Don . Nort § axs Lands L Doll . 500 .— nur in sehr geringer Anzahl , so daß eine Hinausgabe
Reser Stückelung nur in ganz beschränkter Weise stattfinden kann.

An- und Verkauf ungerader Beträge ist die Frankfurter Bank zu vermitteln bereit.
Es entfallen ferner auf jedes Certificat Doll . 300 .— ^ .teliison Doxska L 8ta . 8ö Rv . Oz-. Brokerrsd

«bares , welche in New-Aork hinterlegt sind und daselbst den Interessenten zur Verfügung gestellt werden können .
Soll dies geschehen , dann ist bet Einreichung der Certificate die auf den Bordereaux zu diesem Zweck vorgesehene
Rubrik entsprechend auszufüllen . Falls bis SV. April l . I . der Frankfurter Bank Mittheilung nicht gemacht
Worden sein sollte, ob Bezug der xroksrrsck sbaros in natura in New-Iork oder deren Hfegenwerth in Baar hier
« wünscht ist , dann wird angenommen, daß man auf eine Erhebung in natura verzichtet und um Auszahlung des
GegentvertheS in Baar ersucht .

Es wird dementsprechend das Comits sich alsdann mit dem bestmöglichsten Verkauf der verbleibenden Titres
beschäftigen und nach Realifirung den Erlös abzüglich der aus diese Transaktion entstandenen Spesen an die Betheiligten
pro rata zur Auszahlung bringen.

Frankfurt a. M ., den 3 . April 1897 . D 870 .2 .
Vas Oomils .

I -nutlvusoULLAvv , Dn . O . 8 «1imlt11- i? ol «» ,
Vorsitzender . Schriftführer .

Senk - «-katt -rk.

1S0Ä

bekannt .
— 6WPI0L16Q VA

LrkrankuuxsuS«rLtI»» m>v >«r8E . doi » »e«»- u.0»r» -
betarrb . dsiLoborkrsuUloite», bei kliere»- u .Llaoeüloiä«» . Stellt u. viebete».2a k»dsa ia »Uso Nio«r»lv »»,srll »oairlo8«o no« LxotksL «». — SrocLLrso xrstl » , d«ock»»sU>it oos UaioU

L 8Li4«1d»L1, Vsk8»nil ssarvtl. läiaspLlwsrsoi ', 8Al Sslrbnian I. Lolli.
Bürgerliche Rechtsstreite .

Oeffeutliche Zustellung einer Klage.
D .995. Nr . 6267 . Rastatt . Der

Hirschwirth Franz Köppel zu Plitters¬
dorf , Prozehbcvollmächtigter: Agent
Schubnell in Rastatt , klagt gegen den
Zimmermanu Leo Schneider von Plit¬
tersdorf , z . Zt . an unbekannten Orten ,
aus Darlehen vom 1 . Januar und 3.
März 1895 mit dem Antrag auf Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 89 M . 46 Pf ., nebst 5 "/ , Zinsen
vom 1 . Januar 1895 , 4 M . und 3 M.
»0 Pf ., sowie auf vorläufige Vollstreck¬
barkeitserklärung des Urtheils . Der
Kläger ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Rastatt ,
auf !

Dienstag den 18 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 ' /z Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Rastatt , den 6 . April 1897 .
Zirkel ,

Gertchtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Ladung.

D .996 .1 . Breisach . Der Kaufmann
Josef Weil in Fretburg , vertreten durch
oie Rechtsanwälte Weil und Kassewitz
in Freiburg, klagt gegen Wilhelm Büh -
ler von Jhringen , zur Zeit an unbe¬
kannten Orten , unter der Behauptung ,
daß der Beklagte im Jahre 1879 in der
Zwangsliegenschaftsvollstreckung gegen
Jakob und Martin Fuchs von Jhringen
Pvei Mannshauet Reben im Stollen ,
Gemarkung Jhringen , ersteigert habeund mit dem Kaufschilling in Höhe von
148 M . 73 Pf . an den Kläger verwiesen .
worden sei , mit dem Antrag auf Ver- !
urtheilung des Beklagten zur Zahlungvon restlichen 120 M . 13 Pf ., nebst 5
Zinsen vom 11 . November 1896 . Der
Kläger ladet den Beklagten zur münd- !
ltchen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Breisach
auf

Donnerstag den 1 . Juli 1897,
Nachmittags 3 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be-
kannt gemacht .

Breisach , den 4 . April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

C. B e ck.
Sonkorsc.

D '983 . Nr . 16,690. Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Viehhändlers David
Hamburger hier ist Termin zur Er¬
klärung über den von dem Gemcin-
schuldner eingereichten Vorschlag zu
einem Zwangsvergleich auf

Donnerstag den 6. Mai l. I .,
Vormittags 9' / , Uhr ,vor Gr . Amtsgericht II hier bestimmt .

Mannheim, den 9 . April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Stalf .
D985 . Nr . 4024. Radolfzell .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Sigmund
Bloch in Gailingen ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters und
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußderzeichntß der bei ver Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen der Schlußtermin auf :
LDonneristag den 6 . Mai 1897 ,

Vormittags 10 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Radolfzell, den 5 . April 1897 .
Eisenträger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Bekanntmachung .

D .999 . Radolfzell . Im Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Sigmund Bloch , Kaufmann in Gat -
llngen, soll mit Genehmigung des Ge¬
richts Schlußvertheilung stattfinden.

Der verfügbare Massebestan ) beläuft
sich auf 252 M . 79 Pf . - die zu berück¬
sichtigenden Konkursforderunqen betra¬
gen : a . bevorrechtigte 141 M . 9 Pf .,d . nicht bevorrechtigte 12,437 M 78 Pf .

Radolfzell, den 10 . April 1897 .
Der Konkursverwalter :

H - Fuchs .
Verwögensabsonderunaru.

D .962 . Nr . 5181 . Mannheim . Die
Ehefrau des früheren Bäckers und jetzigen

Druck und Vcrlaa

Agenten Karl Nolf , Elise, geborne
Mater in Heidelberg, wurde durch Urtheil
der Civilkammer I des Gr . Landgerichts

! Mannheim vom 27 . März 1897 für be-
! rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem ^
! ihres Ehemannes abzusondern. !
! Dies wird zur Kenntnißnahme der !
Gläubiger andurch veröffentlicht. !

Mannheim, den 31 . März 1897 .
Schulz ,

Gertchtsschreiber Großh . Landgerichts.
D .959 . Nr . 6084. Rastatt . Durch

Urtheil Großh . Amtsgerichts hier vom
3. April d . I . wurde die Ehesrau des
in Konkurs befindlichen Bierbrauers und
Grünbaumwirths Ludwig Henkele ,Karolina , gcb. Trapp in Hügelsheim,
für berechtigt erklärt, ihr Verniögcn von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern . !

Rastatt , den 5. April 1897. !
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts : ^

Zirkel .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Namensänderung . !
D978 . Karlsruhe . Johannes !

Leberer in Biesheim, geboren am 20. !
Jan . 1843 zu Allmendingen (Schweiz), !
hat um die Erlaubnis nachgesucht, sei- !
neu Familiennamen in „Scheffel " ^

l umändern zu dürfen. !
Etwaige Einsprachen gegen

' die Be- !
willigung dieses Gesuchs find binnen !
drei Wochen dahier etnzureichen . l

Karlsruhe , den 9 . April 1897 . !
Ministerium !

der Justiz , des Kultus und Unterrichts . !
Aus Auftrag : !

Dorner . !
Dictsche .

LerschoÜeibtiiSvcriavrr«.
D .993 .1 . Nr . 7080. Lahr .

Kundschaftserhebung :
Der am 23 . Juli 1851 geborene Bin¬

zens Stöcker von Ichenheim , zuletzt
dort wohnhaft , ist vor länger als 10
Jahren nach Amerika ausgewandert und
ist , da sein derzeitiger Aufenthaltsort
unbekannt ist , Berschollenheitsverfahren
beantragt .

Der Genannte wird aufgefordert,
binnen Jahresfrist

Nachricht von sich hierher gelangen zu
lassen , ebenso werden alle Diejenigen,
die über Leben oder Tod des Vermißten
Auskunft zu geben vermögen, aufge¬
fordert, binnen Jahresfrist Anzeige Hier¬
her zu erstatten.

Lahr, den 9 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez .) Mündel .
Dies veröffentlicht :

Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Eggler .

Verschollenheitserklärung
D .994.1 . Nr . 2710. Durlach . Adam

Friedrich Kleiber , geboren in Durlach
am 23 . März 1858 , wird für verschollen
erklärt.

Durlach, den 8 . April 1897 .
(gez .) Nebel .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsschreiber:

Frank .
Erbemwetfungen .

D .997 .1 . Nr . 6784 . Karlsruhe .
Die Witwe des am 1 . Januar 1897
verstorbenen EiseubahnschoffnersAlbert
Warth in Karlsruhe , Bertha , geb.
Kirschner , hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehemannes
gebeten .

Einsprachen hiergegen wären
binnen drei Wochen

hier zu
' erheben .

Karlsruhe , den 9 . April 1897
Großh . bad . Amtsgericht V .

(gez .) Mainhard .
Dies veröffentlicht :

Hübschmann ,
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Strafrechtspflege.
Ladung .

D .882 .3 . Nr . 14M3 . Heidelberg .
Johann Jakob Müller , Landwirth,

«geboren am 26 . Januar 1863 in Ochsen -
Ibach (Baden) und zuletzt daselbst wohn-'haft gewesen, wird beschuldigt , als Er¬
satzreservist ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sein, ohne von seiner bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
eine Anzeige zu machen ,

Uebertretung gegen ß 360 ° des
Reichs -Strafgesetzbuchs,

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 17 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtHeidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 Abs .
2 und 3 der St .P .O . von dem Königs .
Bezirkskommandozu Heidelbergausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Heidelberg, 27 . März 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : !
_ Herpel ._

E12 . Nr . 6335. Bretten .

Bekanntmachung.

von dem Grundstück Plan Nr . 2302
ebendaselbst -

7 . Dersesbe in die Abtretung von
2 a 35 gm von dem Grundstück Plan
Nr . 2303 ebendaselbst -

8 . Christian Max von Oberacker in
die Abtretung von 2 a 60 qm von dem
Grundstück Plan Nr . 2305 ebendaselbst -9 . Christoph Richter von Oberacker
in die Abtretung von 2 a 30 qm von
dem Grundstück Plan Nr . 2306 eben¬
daselbst -

10 . Joh . Fr . Mayer Ww. von Ober¬
acker in die Abtretung von 5 » 40 qmvon dem Grundstück Plan Nr . 2310
ebendaselbst .

Bretten , den 12 . April 1897 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Killinger .
E '13 . Karlsruhe .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Für die Beförderung von Malz aller
Art zur Ausfuhr in Wagenladungenvon 10000 LA oder bei Zahlung der
Fracht für dieses Gewicht auf jeden be¬
ladenen Wagen im Verkehr von den
Stationen der Eisenbahnen in Elsaß-
Lothringen nach Basel (Badische Bahn)loco und transit , Konstanz , Schaff¬
hausen, Singen und Waldshut , sowie
von Mannheim nach Basel (Reichsbahn)
tritt mit sofortiger Wirkung ein beson¬derer Ausnahmetarif in Kraft .

Nähere Auskunft ertheilen die dies¬
seitigen, für den Güterverkehr eingerich¬teten Stationen .

Karlsruhe , den 10 . April 1897 .
Generaldirektion.

D969 .2. Nr . 3861 . Karlsruhe .
Großh . Bad. Staats-

Eisenbahnen.
Lieferung von Basattschotter betr .

Zur versuchsweisen Verwendung von
Basaltschotter zur Straßenunterhaltunglade ich ein , mir Angebote für die Lie¬
ferung solchen Schotters auf einer badi¬
schen Eisenbahnstation frei Eisenbahn¬
wagen einzusenden und dabei anzu-
aeben , wieviel odm auf eine Wagen¬
ladung von 200 Ztr . gehen und auf
welche Station die Lieferung erfolgenwürbe.

Karlsruhe , den 8 . April 1897 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Die Zwangsentetgnung des !
für den Kretsweg Nr . 20 auf !
Gemarkung Oberacker erfor- !
derlichen Geländes betr.

Wir machen gemäß H 23 des Gesetzes ,
vom 28 . August 1835 über die Zwangs - !
abtretung bekannt, daß die nachstehend !
verzeichnten Grundstücksbesitzer vorbe¬
haltlich der gerichtlich festzustellenden
Entschädigung in die von der Gemeinde
Oberacker zwecks Verbesserung des
Kreisweges Nr . 20 beanspruchte Ab¬
tretung der uachbezeichneten Güter auf
Gemarkung Oberacker cingewilligt
haben:

1 . Die evangel . Pfarrei Oberacker
in die Abtretung von 13 s von dem
Grundstück Plan Nr . 2293 in den un¬
teren Steinäckern-

2 . Christian Christoph Mayer von
Oberacker in die Abtretung von 2 a
30 qm von dem Grundstück Plan Nr .
2294 ebendaselbst -

3. Thomas Max von Oberacker in
die Abtretung von 1 a 15 qm von dem
Grundstück Plan Nr . 2297 cbendaselbst -

4 . Derselbe in die Abtretung von 1 s.
29 qm von dem Grundstück Plan Nr .
2298 ebendaselbst -

5. Heinrich Mayer von Oberacker
in die Abtretung von 3 a 20 qm von
dem Grundstück Plan Nr . 2300 eben¬
daselbst -

6 . Leonhard Val . Weiß von Ober¬
acker in die Abtretung Von 2 a 54 qm

Holzversteigerung.
E 6 . Gr . Bezirksforstei Säcktng «

versteigert unter den üblichen Bedin
ungen am

Mittwoch de« LI . April 18 » V.
Vormittags 10 Uhr ,im Wirthshause in Egg aus den Di

mänenwalddistrikten Maisenhardt ui
Kleinbeuggenwald: Tannen - und Fis
tenstämme: 45 1 . Kl ., 37 2 . Kl ., 44
Kl ., 31 4 . Kl . - Tannen - und Fichte,
klötze : 15 1 . Kl ., 31 2 . Kl ., 33 3 . K!
im Ganzen 236 Stämme und Klötze m305 Festmeter. Ferner 76 Ster Nade
scheitholz, 21 Ster Nadelprügelholz, k
Ster Nadelreisprügelholz und einst
Loose Schlagraum .

Domänenwaldhüter Kaiser in Ea
Post Rickenbach in Baden , zeigt do
Holz vor und fertigt Listenauszüge.

Holzversteigerung.
E .5 . Nr . 833 . Die Gr . Bezirk «

forstei Emmendinge« versteigert m
üblicher Borgfrist aus Domänenwa !
düngen ain

Dienstag de« LO. April 1897 .
Vormittags 11 Uhr,im „Lamm" in Reichenbach aus de

Distrikten Schloßwald , MühlehaldiSteck- und Wtedenwald und Molchen
Wald : 16 Eichen III . und IV . Kl . , 2
Rothbuchen, 2 Hainbuchen, 2 Erler
4 Eschen, 31 Nadelstämmc II . und Ili
Kl . , 3 Nadelklötze II . Kl . , 10 tannen
starke Stangen , 255 tann . Baumpfähl ,
81 buchene und 12 Ster gem . Scheitei
50 Ster buchene und 134 Ster gen
Prügel , 8775 buchene und gemischtWellen, sowie 3 Loose ungeb. Reis .

Forstwart Gerber in Mutzbach zeigdas Holz vor . ,
der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei i . Karlsruhe .
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